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Th. THIEME, Rostock

Morphologische Unterschiede der Fundatrizen des Komplexes 
der Schwarzen Bohnenblattlaus Aphis fabae
(Homopterci: A phididae)

S u m m a r y  The subspecies of the black bean aphid complex, Aphis fabae SCOPOLI s. str., 
solanella THEOBALD, cirsiiacanthoidis SCOPOLI and evonymi FABRICIUS were being culti
vated isolated from  each other in the outdoor insectarium . In spring, the fundatrices hatched out 
of eggs could be collected from  Euonymus europaea. By a m orphological comparison differences 
were ascertained between them  which have been used to compile a key.
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KOTopbix cocTaBjieHa onpeae^MTe^bHa« Taö^wua.

Einleitung

In den letzten Jah ren  erschienen zahlreiche 
Publikationen über Aphiden, die zum Form en
kreis der Schw arzen Bohnen- oder R übenblatt
laus gehören. Diese holozyklische, polyphage 
A rt besteht aus m ehreren  Subspecies m it gro
ßer m orphologischer Ä hnlichkeit (Tabelle 1). 
Durch die Saugtätigkeit und die V irusübertra
gung an A ckerbohne (Vicia faba) und Beta- 
Rüben hat Aphis fabae fabae SCOPOLI die 
größte w irtschaftliche Bedeutung. F ür die P ro
gnosen über das A uftreten  dieses Schädlings 
nutzt der Pflanzenschutzdienst zwei Möglich
keiten :
— Es w erden die in Gelbschalen gefangenen 

B lattläuse fü r die Erfassung des jahreszeit
lichen M assenwechsels ausgewertet. Bislang 
w aren jedoch brauchbare morphologische 
U nterscheidungsm erkm ale unbekannt. Erst 
der von F. P. MÜLLER und H. STEINER 
(1986 a) vorgelegte Schlüssel gestattet die 
Zuordnung der in den Gelbschalen gefange
nen A phiden des Form kreises A phis fabae.

— W ährend des W inters w ird der Eibesatz auf 
dem P rim ärw irt Euonymus europaea fest
gestellt. Wie in Tabelle 1 dargestellt, nutzt 
n icht n u r A phis fabae fabae den P faffenhut 
als W interw irt. Somit ist die Zusam m en
setzung der überw internden Subspecies des 
Aphis fabae-Komplexes nicht exakt be
stim m bar.

Die im F rü h jah r aus den befruchteten Eiern 
geschlüpften Fundatrizen stellen eine wichtige 
G rundlage fü r die Entw icklung der B lattlaus
populationen dar. W ir untersuchten deshalb 
die F undatrizen  der auf Euonymus europaea 
überw internden Subspecies zur Feststellung 
morphologischer Unterschiede.

M aterial und M ethoden

F ür die Erfassung der V ariationsbreite der 
morphologischen M erkm ale verw endeten w ir 
Aphidenstäm m e verschiedener H erkunft. Die 
Zuordnung zu den Subspecies des A. fabae- 
Komplexes erfolgte durch W irtspflanzentests 
nach F. P. MÜLLER (1982).

Die verw endeten A phidenstäm m e sind fol
gende:
T 53 A. f. solanella von Solanum nigrum, 

Botanischer G arten Leipzig, Anfang 
Jun i 1983

T 850 A. f. evonym i von Euonymus europaea, 
Botanischer G arten Rostock, M itte Mai
1985

2617 A. f. cirsiiacanthoidis von Aegopodium 
podagraria, bei Syrau — Plauen (Vogtl.), 
M itte August 1979 

2395 A. f. fabae von Zuckerrüben, Rostock, 
A nfang Septem ber 1972 

2497 A. f. fabae von Euonymus europaea, 
Quedlinburg, F rü h jah r 1952
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T 854 A. f. fabae von Viburnum  opulus,
K ritzm ow bei Rostock, M itte Mai 1985

Die Stäm m e 2395, 2497, 2617 stellte freund
licherweise Prof. F. P. MÜLLER zur Verfügung. 
Alle Zuchten w urden un ter möglichst n a tü r
lichen Bedingungen im F reiland-Insektarium  
gehalten. Die Ü berw interung erfolgte auf dem 
P rim ärw irt Euonymus europaea. Als S ekundär
w irte dienten fü r 2395, 2497 und T 854 Vicia

faba, fü r 2617 Cirsium  arvense und fü r T 53 So
lanum  nigrum.
Um einen Frem dbefall durch andere Tiere zu 
verm eiden, w urden sämtliche eingesetzte Pflan
zen getopft, m it Dichlorvos gespritzt und in 
dicht schließenden Käfigen (F. P. MÜLLER 
1954) aufbew ahrt. Die P räparation  der abge
sam m elten Fundatrizen erfolgte nach der bei
F. P. MÜLLER (1986 b) angegebenen Methode.

Tabelle 1: V ertrete r des Form kreises Aphis fabae und ihre W irtspflanzen

Färbung w ichtiger
Sekundärw irt

P rim ärw irt im Norden 
der DDR

A. fabae fabae 
SCOPOLI, 1763

Aphis fabae cirsiiacanthoidis 
SCOPOLI, 1763
A. fabae evonym i FABRICIUS, 1775 

A. fabae solanella THEOBALD, 1914

schwarz Vicia faba

schwarz

braun

schwarz

Cirsium  arvense

ohne W irts
wechsel
Solanum  nigrum

Euonymus europaea 
V iburnum  opulus 
Euonymus europaea 
V iburnum  opulus 
Philadelphus coronarius 
Euonymus europaea

Euonymus europaea

Tabelle 1 : V ertreter des Form kreises A phis fabae und ihre W irtspflanzen 
A phis fabae

Zucht T53 2617 T850 T854,2497,2395

K örperlänge (mm) 2,21-2,51 1,74-2,10 2,18-2,46 1,83-2,51
ARS/HT2 0,94-1,13 1,00-1,43 1,00-1,11 0,85-1,06
ARS/I.ANT 1,50-1,90 1,55-1,80 1,62-1,82 1,45-1,90
ARS/V.ANTB 0,89-1,36 1,06-1,29 0,80-1,11 0,94-1,50
V.ANTPT/V.ANTB 1,26-1,71 1,00-1,50 1,24-1,78 1,06-1,50
III.ANT/FR 2,09-2,40 1,43-1,94 2,00-2,35 1,55-1,94
S/ARS 1,89-2,59 1,24-1,50 1,50-2,00 1,37-1,88
S/CA 1,15-1,38 0,72-0,96 0,97-1,32 0,93-1,07
III.ANT/S 1,64-2,09 1,74-2,38 1,74-2,43 1,69-2,08
S/IV.ANT 1,14-1,55 0,95-1,42 1,00-1,58 1,00-1,45
S/V.ANTPT 1,33-1,83 1,00-1,50 1,00-1,93 1,29-1,78
S/V.ANTB 2,00-2,81 1,31-1,81 1,48-2,05 1,53-2,29
HT2/I.ANT 1,33-1,80 1,17-1,70 1,54-1,82 1,42-2,00
I.ANT/HLI.ANT 2,44-4,00 3,30-5,50 1,57-3,00 3,00-6,00
BADIII.ANT/HLII.ANT 1,00-1,50 1,20-2,00 0,67-1,00 1,33-2,00

Legende: ARS — letztes Rüsselglied, HT2 — II. H intertarsus, I.ANT — I. Fühlerglied, V.ANTB — 
Basis des V. Fühlerglieds, FR — S tirnbreite, S — Sipho, CA — Cauda, V.ANTPT — Proc. term inalis 
des V. Fühlerglieds, HLI.ANT — längstes H aar des I. Fühlerglieds, BADIII.ANT — Durchmesser 
des III. Fühlerglieds an der Basis
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Ergebnisse
Die Fühler der Fundatrizen  sind stets 5gliedrig. 
Alle anderen M orphen besitzen 6gliedrige F üh
ler. Verwachsungen des IV. und V. Fühlerglie
des konnten in allen Stam m zuchten beobach
tet werden, sie sind jedoch stets auf einen Füh
ler beschränkt und treten  sehr selten auf. Bei 
allen Fundatrizen beträg t das V erhältnis F üh
lerlänge : K örperlänge 0,42—0,57. In der Ta- 
besse 2 sind charakteristische Relationszahlen 
der Körperm aße der 4 Subspecies dargestellt. 
Die großen morphologischen Unterschiede las
sen sich zwischen A. f. solanella und A. f. fabae 
erkennen. Diese beiden Subspecies sind auch 
in ih rer Biologie sehr unähnlich. Sie zeigten in 
den B astardierungsversuchen von F. P. MÜL
LER (1982) den höchsten G rad von reproduk
tiver Isolation.
Aus den gewonnenen M eßwerten konnte fol
gender Bestim mungsschlüssel aufgestellt w er
den.
1 Durchmesser des III. Fühlergliedes an der

Basis m eist kürzer als das längste H aar 
auf dem  II. Fühlerglied A. f. evonym i

1* Durchmesser des III. Fühlergliedes an der 
Basis größer als die H aare auf dem II. F üh
lerglied 2

2 Siphonen länger als 1,88 X letztes Rüssel
glied. III. Fühlerglied m ehr als doppelt so 
lang wie die S tirn  breit A. f. solanella

2* Siphonen nicht länger als 1,88 X letztes 
Rüsselglied. III. Fühlerglied nicht doppelt 
so lang wie die S tirn  breit 3

3 Letztes Rüsselglied bis 1,06 X II. H in te rta r
sus. Siphonen meist länger als 1,5 X letz
tes Rüsselglied A. f. fabae

3* Letztes Rüsselglied meist länger als der
II. H intertarsus. S iphonen,m eist kürzer als
1,5 X letztes Rüsselglied

A. f. cirsiiacanthoidis
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